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Stadt  

Hildburghausen 

 

08.09.2022 

 

Beschlussvorlage 
  

Einreicher: Der Bürgermeister Beschlussnummer: 

 0734/2022 

    

  Amt: Bauamt 

  Sachbearbeiter: Frau Deckert 

  Aktenzeichen:  

  Bezug-Nr.:  

 

 

Sitzung Status Datum Abstimmung: 

Stadtplanungs- und Bauausschuss öffentlich 07.09.2022 Ja: Nein: Enth.: 

Stadtrat öffentlich 22.09.2022 Ja: Nein: Enth.: 

 

 

Bezeichnung der Vorlage: 
Einzelantrag zur Förderung der "Öffentlichkeitsarbeit 2022" im Bund-Länder-Programm 

städtebaulicher Denkmalschutz der Städtebauförderung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlusstext: 
Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat beschließt den Einzelantrag zur Förderung der „Öffentlichkeitsarbeit 2022“ im 

Bund-Länder-Programm städtebaulicher Denkmalschutz in Höhe von 3.000,00 €. 

Die Förderung beträgt 80%. Die Finanzierung erfolgt aus der HH-Stelle 0.6150-570010. 

 

 

 

 gez.  
 

 

 gez. 
 

 

 gez. 
 

 

 gez. 
 

Bürgermeister 

Tilo Kummer 

zust. Amtsleiter 

Olaf Schulz 

Kämmerei 

 

Justiziar 

 

 

 

 gez.  
 

Amtsleiterin Haupt- 

und Personalamt 

Stefanie Zöller 
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Begründung: 

 

Am 25.06.2020 hat der Stadtrat mit Beschluss-Nr.: 0196/2020 die Einzelbeantragung 

„Beschilderung der historischen und geschichtsträchtigen Gebäude in der Innenstadt“ 

beschlossen. 

Am 23.10.2020 wurde die Gestaltung und Ausarbeitung der Haustafeln extern beauftragt. 

Die Haustafeln sollen die geschichtsträchtigen Orte und einflussreichen Persönlichkeiten der 

Stadt für Bürger und Besucher bekannt und erlebbar machen. 

 

Die Haustafeln sind im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit im Bund-Länder-Programm 

städtebaulicher Denkmalschutz förderfähig. 

 

Die Haustafeln sollen anschließend erworben und 2022 an die städtischen Gebäude montiert 

werden. Die Montage der restlichen Haustafeln soll, nach Einholung der Zustimmung der 

jeweiligen Gebäudeeigentümer, 2023 erfolgen. 

 

Eine Mustertafel wird zum Stadtplanungs- u. Bauausschuss am 07.09.2022 als 

Beschlussgrundlage mit vorgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler nach der Beschlussfassung: Sitzungsdienst 

Justitiar 

Amt 20 

Amt 60 

 

 

 


